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ZÜRICH, 1877. 20. Januar.

lîctieffpafter" ftnb bei bev großen merbveitung bes -ßlattee uon um fo ftdjcrem ffirfolg, als biefelben }e eine ganje podie anfliegen unb beachtet roerben.
ataufträge ftnb einjufenben an bte .Ännoncen-f rpcbitton non ®rell Mftti & ffio., ^tarktgalje 14 Bürtffj. ^rets pro Seite 30 ftp.; bei tüteberijolungen

roirb großer ftaßnff beroillfgt. jlusßuiift üßer äffe in biefem Änreiger erfrtjeutenbeu Annoncen mirb uncntgeitftdj ertijeilt.

Perfotiai-Än^gct
*s

fi^T" 5luèfunft wirb unentçjcl
bition uon &veiT gtüfjft & £o. in

s^ci 9îa$fraQ|n beliebe mon bit

anzugeben.

Villi Xroffbfc ober geid>lofienev. leiriit
abbeefbarer, oierplänigcr Cïtiasroagen, ein; ober
îroeiipciuuig |ii gebrauchen, roirb gcfudjt. [70

des äeWspfter"
t»-
tlicï) cvtïjeilt uon bev SrnioncetvCgpe*

3firid), aiuirftgaffc 14.

fettjjebrucfte Kummer beë Sriferateâ

(.S*. î i| iungtt ûîîann, Sdiroeiîer, ber brei .Çiaupt;
l'pradjen, [oroie ber SSudifu^vung madjtig,

[udjt eine [ctuen Rrntnftii entîprectienbe ©tellung
alô OberfeKner ober ^efretär. [62

fttlf na^*e Sonun&'-èauon roirb ein ber
<** M *iev .ôattptitn'a.ikii mädHuu'-'. (tun;
empfohlener ObcrfcÜncr, ber ïugieidj nl§
(àjerant ju funetiontven im ftalie ift, für ein
größeres 2*nb:(ftabliMement gcfudjt. [71

^ .UI '»uter, öie uollftönbig einen <it)ef er;
lernen tann, mit langjährigen 3cllfin*Hen ^n
gro|teti Vrtablt|)einent§ verfeme it, indu, geftii(jt
nu[ tiefe, eine gute Stelle, fofort ober [päter. [63

v. IUI mit eflion'3-;,lbit)an, am t;ube ^an.
ober oieüctdjt früher neu 511 kfenen. [58

tffiftf ^xt>^ Wnm ^oroeaur unb Cognac,^ lUt trigcnlOinucrin pon Seinbevgen, fudjt
für ben ^erfauf iljrev ll>robuctc einen ndjibaren
unb tätigen Vertreter, ©pendle ä*ebiugungen.
îîortfjcitljafte greife, föarauttrtc ^tobuete. [644$*ttt ]mxWr ^ami' rculicfter, 27 ^atjre alt,

ftr- W ber fvmuöüidjrn ©pradjc in 25ort unb
©djvift, foroic ber £iid)ljalliin;i uotfrommeu miidp
tig, roeldjev laut ©tubien^ugnifieu gute ©djul;
bilbung genoffen, feine polte 3 SPW(itftr=3Men^s

^abje im Jöuvcau wbvadjte, îeit 31/2 ^abven bic
Stelle eines 2>evroaltev>j einer vHnftalt im SSkabt;
taube bef leibet, fudtt oom 1. ÇDMUs nb eine [einen
Äcnmnitfen entfpiïdjenbe ©tettung. î>evjelbe ifl
faiitfottflffiÇtfl unb ftcïjett iljm bie freften 9tefe;
reinen ;ur ©cite. [59

^ »* v Veituug einer flcinern gangbaren îUiirtb,=
frijnft roirb ein [ittlidjeci.geroaubteSjymuen:

^immer oon fveunblidjeiu ?leußem, gegen großen
8p|tt gefudjt. [65

Xifettfre mit guten Oïeferen^en für einen
tedtuijdien .«'onium^JlrtiEel erften ïïîangcô (©peji;
alitat) gefud)t. Butter nidjt evforberlid). [67

(PCÀ+k ^nufül)rer,mit allen in bicfeS %aé ein=

V +++ fdjlagcnben Arbeiten flftnjticÇ vertraut,
oovucfjmlicfiauf 3ùiimerarbctte», fucot auber^
roeitigcS bauernbeis (Engagement in ^üvidj ober
Umgebung bei einem 3?aiimciftcr obev einer
&auuhterne$tftttHg* Äu{ Verlangen mürbe
berfeloe fidj audj mit Mapitnl bctheiliaeu
in einem Heineren l>)c[d)ärte. [60

V*''*' flebülfc fittbet oom 1. 3Rftrj an iu
einer .*turan[ta(t bei gutem Honorar ^Infictlung.
hinein, bcv im Süouiiuetbinbcu ^ertlgleti l)at,
roirb ber SBorjttg gegeben. |68

ß'tll iuPßCT ^Irdjttcft, üLTiu'ivntEjet, bcv met);
)gt III verc ^alirc iu îeutidjlnnb uub ^rnufreid),
fourofjl nl5 ^ctdmer roie aU SÖaufüftrer gearbeitet,
in beu levjten brei ^a^ren beim Ori)cubnï)nbau
bejetjättigt roar, uub mit allen SSvaudjen ber 5au=
fünft rool)l oevtvnut, fudji feinen .(teniimiffen an=
gemefieueô (Engagement, roomoglid) aU ©<=
ffhnftefüHrcr eincô gvöyereu ^nugefdjäitcö,
rönnii' fid) unicr Unn'tanbeu mit einem flctncn
Kapital bftt>eiligeu. ©rfre ^euguiiie unb 9iete-.

venait iieftcn ;u i ietn'tcn. (^inlriti auf -Jlnfang
mär\. [69

^ *** ^auptipradjcii mädjtig, mit tieften ©ni!
pïcltliuuitMt oeriefieu, roün|rfu für touuneube
©aifon (nigagemcui in einem SSotel erften
Manges. (61

(C*\\*a ßtöjjen SSefo unb ^oirituofcnljnnb:IUI [jmg in 33afel indu jum '^erfauf tûdjï
Hg« 'ïlflcttteii. Oieieven^en [inb eriovborlid). [66

-&ät§(ei$afte ^nftt)nft!
3n ber Jtätje ooit ;iüricb unirbc biefer Sage bcr Ijicr uadjgcbilbctc

Stein gefunben unb bcr «iitiguarifdicu jur Sntjtfferung übergeben. Sa
biefelbe aber mit ber SSebeutung bcr SSorte nidjt tnt fitare fam, erhielt
bcr Wcbclfpalter" ben Auftrag, bei feinen liefern anjufragen, ob einer

biefe 3nfd)rtft beuten ocrfteljc?

(Sluflöfung in nädjfter Stummer).

|n ürrmirtlp in |nrid):
Stuf iiiidiftc Oftetn 1877 iu einem neuen §aufe in bet

beften ^ogc an bev 33nb!ii)offtinfjc ein

©efcpäft^lofrtt
bon 58 gertiiintifjeii Bintmeru, nörblid) nnb uicfttidj netegen,
tbclrfici? fidj bcfonberê für eiu En ^j-os-igcibcii-- ober Sönnt--

®cfd)iift cifliicn mürbe.
SBo fagt bic Annoncen »Sspebition oon Orclt pfUi & (So.,

ïWarftgaffc 14.

Feiierl'cslc und einbruchsichere

(I-

B ü cli e r-
neuester Con-

FRANZ

struktien empfiehlt

BAUER
Unterstrass-Zürich

Ausführliche Prospecte werden auf Verlang-en franco
zugesandt.

i9| Es sind stets alte Grössen vorräthig.

3u »erkaufen
1 (värb^reigcfdjäft.
1 ,^otel erften ÎRangeô.
3 .fiotet ^rocitcu ÎHange<3.

berfdjiebene Meuauranti.
1 gro^eves ^irt(jfd)ait?sgefd)äft mit ^ütergeroerb.
1 iöierbrnitevei mit guter SBirtMcttaft.
1 )d)öne i5itla iu ilMntertliur.
i ©ubfrüdjtenbnubluug.
1 ©pccereU uub ©la8gefd>äft.
1 SaumrooÜfpinncrei.
1 33untroeberci.
I SSäcEerei mit 2Sivlt)id)ait bei iöintenljur.
1 !Öiitl)le uub ©ägercigefdjäft.

3n ©intertbur größere uub tleiuert ."pnuier
DOll îyrè. 13100,000.

?lu§funft ertijeilt [3t;

% s>. Attirer in ^intcttßnr.

lllustrirte
1 Vaterländische Wochenschrift j|

jjleue Alpespest
S' BedaeUon : J. E. GROB, Pfarrer in
Ii Hedingen ; J. J. BINDER in Zürich.
1 AbotDivmetitsprtHs: Fr. 4. 50 für«

Monate; 71/2 Frk. f. d. ganze Jahr.
Inserate : à 30 Cts. per Zeile, ge-

niessen wirksame und allgemeine
Verbreitung.

Verlan: ORELL FÜSSLI & Co., In
Zürich. Man abonnirt bei allen
Postbürcaux.

_ (°£_!LI^

JFür Jrattett!
8erfog con Ol'ell FiiSHli & Co.

in Zürich iinb cvi'diiencn:

BroMlau, Çwf. Dr., aittctentg S" einegï

uernun[tflfinä6eit (ttnä^rung unb 'Pftege htr
3ieu3f6orntn u. [leinen Jtbtber. Î5en iWütlern
auö 'bem S'olle arroibmet. 8 te »erm. non
Dr. Spönblu kiorgte Oliiff- 'preis 75 513.

Spondly. >\ Dr. ^ »cLunnmetT - Sefjrer in
^üridj), 5d)raongerfd)nit, ©eburl n. SSodJens

bell, ©en Jrautll uub bem jürdier. ©anitälä:
äicreint gemibmet. iprttü 75 GIS. (OF85Y)

®ie beiben ©d)vt(ifn finb bem ÎBunJdje ent--

l'urungen, bie ctelen nodj ^erridjenben iBonirlbeile
unb Bereiteten (»ebräudje }U befämpfen, bur*
roeldje leiber nur ju oft bie ©eiunbÇeit ia ba4
Seben oon .*tnb imb Wutler gefäbrbet roerben.

IVKIO!-«, 1877. 20. ^gnugr.

Ilebekspakter" stnd bei der großen Verbreitung des Blattes von um so stcherem Erfolg, ats dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.
ataufträge sind einzusenden an die Annonccn-K»pcdition von Greil Füßli K Co., Marktgasse 14 Zürich. ?»rcis pro Zcike 30 Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Mavatt bewilligt. Auskunft nker asse in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeNttch ertheilt.

- «
hMs^" Auskuutt ivird unentgcl

ditivn vv» Srell Mtzli â Ko. in
Vci Nachfragen bcliehc man dit

auzligebeu.

^îNè Droschke odcr gcichlosscner, leicht

llich ertheilt von der Annoneen-Expc-

Zûrick, Marktgassc l4.
tcttgcdrucktc Ruuuner des Inserates

aïs tZderkellner oder îZekretlir. sS2

(^îîlê ''"'^ Kotelköchi», im besten

6iîîê â^"êc»>viirtcrstclle > verbnudett

^îîî ^uitgcr Mann. Deutscher. 27 Jahre alt,

kohn gesucht.
'

sss

ircrdcn Agenten und Provisious-

alität) gesucht. Musici nicht erforderlich. sS7

vornehmlich ans Zimmerarbeit n, /»cht ander-

BauiinrernehmnnA. ««i àtaiiam wSrVe

^îlî ^""'^"^ Architekt, vcrheiraihet. dcr^nch-

bcschäsligt
?var. und mit allen Branche» der Bau-

schiistsfiihrer cincs grvdercn BaugeschästeS.

Miiri.
"° ' " ',gg

êîîî uiveriâsiigkr > P»rtier, der vier

pfcl>l»»ac» vciicbcn. wünscht sûr tommcnde

Rang-?. ^ '
sSl

Rätt)sert)afte Inschrift!
.^u der Nähe vo» Zürich lvltrdc dieser Tage der hier nachgebildclc

Zlein gefunden und der Antiquarischen zur Entzifferung übergeben. Da
dieselbe aber mit der Bedeutung dcr Worte nicht ins Klare tani, erhielt
der Nebelspalter" den Anstrag, bei seine» Lcicru anzutragen, ob einer

diese Inschrift zu deuten verstehe?

lAutlösung iu uächstcr Nummer).

ZU vemikthen Iii Zürich:
Auf nächste Ostern 1877 in einem neuen Hanse in der

besten Lage an der Bahiihossttas-c ein

Geschäftslokal
von 58 geräumigen Zimmer», nördlich nnd westlich gelegen,
welches sich besonders fiir eiu n'05-Seidc>i- oder Bank-
Geschäft eignen winde.

Wo sagt die Annoncen -Expedition von Orcll Füßli ^ t<v.,
Marktgassc 14.

l^ki^i l't'xll' lill ciiü)iliek^il tll ic

«I-

Neilei-
iieìilîZìlîi' Hon- 5i>iMliM MsiLM

.>>l8iiil,rlic>lie> Prospekte vviclöu uuk Verliìnxsn treinoei

suAesaiult.
,s> Ls sinil stets ails Krösson vorràtkig.

Zu verkanfen

l Bierbrauerei mit guter
Wirthschaft'

von srrs! IS IW.noo^

NuStunst crth-iN stli.

S. H. Rtüsscr in Mintcrtkur.

Illusti-lrts
Vîlìêklàillìi8lîì>° VoeiêllStîuiikt

NUöl2S ^lItzSISst
I! 7>,'<^«v/n .' ^. L. cziîov, ?k»rror in
D Us-Iinxen 5. ^. VNIVLK in 2iiricn.

àlonsts; 7>/îI»i. k. <j. xan^eàkr.
^««ei-nte .' à lZ0 e>8. p«r ?eilo, x«-

><<?»</. xvssi.l à La., iu

roLwüroaur.
°

(0? 77 V>

Mr Frauen!
Im Vertag von «rell «'S«»» â <?«.

I»re>»I»»>, Pro,'. Dr., Nnl-iiuug !U einer
vernunstaemäsien Ernährung und Pflege der

Neugeborncn u. kteinen Binder. Den Müttern
aus dem Nolle gewidmet. Sie verm. von
Dr. H. Sponsin besorgte Anst. Preis ?d ?ts.

jitpii»«N?'. H. vr., ^>cdau»»en- Lehrer in

Zürich». Schwangerschast. Geburt u. Wochenbett.

Den Krauen uud dem Zürcher. SanitätS-
Vcrcinc gewidmet. Preis 7d EIS. (Ok'Sd V)

Dic beiden Schriften sind dcm Wunsche
entsprungen, die vielen noch herrschenden Vorurthcile
und veralteten Gebräuche ,u bekämvse», durch

wclchc teider nur zu ost die Gesundheit ja da»
Leben von Kind und Mutter gefährdet werden.



1 877. £Uiitrti*9tfiffc im Hfbclf«nUei". M 3.

Das Geschäft besteht seit 1818.
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Mérinos & Thybet Schwz. Châles
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ZÜRICH
^ CAFÉ CENTRALHOF

Nr. 14.

vis-à-vis dem Hôtel Baur.

Eingang auch durch die Kappelergasse \

(Schönste (Zage der gitadt {Zürich

Atisgezeichnetes Pilsener und Gulmbacher Hier.

il a t e Weine
ofïten. und ira Flaschen.

Kalte und warme Küche.

Mittagessen à Fr. 1. 50 mit Wein.
Bestens empfiehlt sich

A. A MUAT. m
Besitzer vom Belvédère in Baden

^ fis.

JfUj-ilnrgntrtirkc
foroie f&mmtlidie Jftj-Stnfcrröffte uub 3SciiinCn6er roerben ;um Slnfaufäprefft ertafjen.

3ugleid) empjefilc eine t)übtd)e 'JluSnuibt in 5d)ür>en, Saoallièrc?, goulavbs, Singerie, ©djlciern
unb rooCtenen Ofjâle? gu iefjv bitligen greifen.
37] £. Jtffcnfjmdj, ^trejjtgoffe Sft. 26.

Intel ßielertjof
gegenüber bem a ö n ß o f

BIEL.
Q Untci-jcidincter empfiehlt biefcS comfortabcl eingerichtete §otci beftenê

bem tit. publicum, fomie ben SÄcifenbcn, §od)jeiten unb ©efellfctjafte n.

Table d'hôte SHittogS 12 Ul)v. 3u jeber Sngeêjcit toorme unb falte

Steifen. SBorjügticbe SÖeine. Unter 3ufîd)erung fdjneflcr unb guter Sebfenung,
t34 I). Wiitlirich- Meierhofer.

Bäder von JESormio im < >l>ei*velt Un.
Eisenbahn bis Bötzen, Chur und Como.
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Die Heilkräftigkeit dieser altberühmten Thermalquellen und die VorzügHchkeit des milden Alpenklimas,
die vortrefflichen Badeeinrichtungen (Marmorbäder, Schlammbäder, Douchen, Dampfbäder,
Inhalationsapparate, Heilgymnastik etc.), verbunden mit einer allen modernen Anforderungen entsprechenden
Hotelzeitung, mit mannigfaltigen Ausflügen in die prachtvollen Umgebungen, der Naturreiz der an

Grossartigkeit keinem Kurorte Europa's nachstehenden Alpenwelt Bormio's zuverlässige Aerzte
deutscher und italienischer Schule, verleihen den Bädern von Bormio eine Anziehungskraft, welche

die jährlich steigende Frequenz am besten beurkundet.
Saison vom 1. Mai bis Ende October. Bade-Literatur und nähere Aufschlüsse
sind beim Banquierhause Salis & Cie. in Chur, bei der Administration der Neuen

Alpenpost" in Zürich, oder bei der Direction in Bormio erhältlich.

* pr^ Ulustnrto Ausgabe,
kann aUen Kranken mit Recht

als ein vortroffliches populair-mcdli 1

| zinisches Werl: empfohlen werden. [

"Vorrätbiß in allen Buchhandlungen.

#trtd\mafd)tttett.
WI§ Vertreterin einer ber ßrößfcn uub bc s

rühmtefmi ftetbrif ächtet, amcrifatii:
fd)cr Etrictmafcbinen, betreu unb folibcileu
SnftemS, etnpjeb.le biefelben biermil ;uv gütigen

9[bnat)nie jum >Vnbfifptfiè.
îie mMUtb ttii8gc5ciet)iiefcit ^eiftungtrl

beri'elbeu tonnen, bu fofd)e ^ïnfdjinen flet'j bei

mir in Shättgfeit finb, [cber&eU eingefeben tuerbeu.

5irou JSiffcfer,
40J Ölcitbcrroeg, 3ürid).

F, Kaùle&SolH!
POTSDAM

ivativit. 2]
Statuen, Ponbelaber,
Sfill ; Ornamente unb

i*ou tni neu.
i ÎOîiifterheftc unb ^ictftÖ
\ O'ourfinte lieflen pijl

Ucberienbutui ; bereit.

II
ie Finanzlage

der Seileiz.
Ton dtiintav Colin,

Professor in Zürich.
5 Bogen 8°, broch. Preis Fr. 1. 50.

Die vorstehende, höchst interessante

und für die GeffeftVArt ungemein

wichtige Schrift aus der Feder
eines rühmlichst bekannten Nationtil-
ökonomen behandelt die brennende
Tagesfrage mit grosser Saehkenntniss
und Klarheit.

Die kleine Auflage wird
voraussichtlich sofort vergriffen sein;
Bestellungen möge man daher b e-
förderlichst an die Verlege?

Orell Füssli & Co. in Zürich
oder an jede beliebige Buchhandlung
der Schweiz einsenden. (OF, ~& V.)

1 877. Äiiiionccn-Vrilagc .nun Rtlielspalter".

vA8 k68àkt l)68t6tlt 86lt 1818.

21,

os

rrZ

crZ

<lVZ

^111^1011

^r. 14.

vis-à-vis àsm HôtsI Laur.

Linxanx auon àuren àis Xappelerxasss

(3i7/löÄ5te AaFê cie/' Kack? Mn'cà

teilte »oili«'

Kalte uncl warme Kiione.

IVliltsASSSSN à I. so mit Wezin.

IZsstsiiki emptivblt üivli

Lssitssr voir» Lstvsâsrs in Làâsrr

Filz-Morgenröcke
sowie sämmiliche Kilz-Ztnierröckc uud ZZeinkkeider werden zum Ankaufspreise criasse».

und ivollencii' I^bûlcS sehr billigen Prciscn.
s?i A. Asscuspach, Strchlgasse Nr.

Hotel Sielerhof
gegenüöer dem Wahnhof

Unterzeichneter empfiehlt dieses comfortabcl eingerichtete Hotel bestens

dem tit. Publicum, sowie dcn HH. Reisenden. Hochzeiten uud Gesellschaften.

l'avis à'Iiôto Mittags 12 Uhr. Zu jeder Tageszeit warme uud kalte

Speisen. Vorzügliche Weine. Unter Zusicherung schneller und guter Bedienung.
I>. ^Vntlil'ivll-Zleiizi'llokk!!'.

I i v on I 5<>i i»»i<> il»» < >ì>< > < It Nu.
Lissndaliri dis Lotzen, vtiur uncl Ooino.
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Die IloilliräktiKlcsit äisser sltbsrülrmtsn 1'tisi.maI^usII<zn uncl àis Vyl^ÜAÜviitieit äs» milâen ^Ipiziilclimn«,
àis vortrekttiotisn LaàktZinrictitunAen l^àrmorvlïctsr Koulummdääer Oouoiiizn, OamvkbüätZl-, Iniialu-
tionsÄpparats, KeiiA^mna8tiIe. sto.), vsrdunàsn mit sinsr allen inoâsrnen ^.nf»i'6örunAsn «zntsprkvirsnclen
Hotöl^oitunA, mit MÄNniAtaltiAtZn ^.usnÜASn in àis praentvollön Hm^sbunAS», cler k^aturrsi/ àsr un

6rosssrtÌAl<eit lîsinem Xurorte Lurova's nkolistsirönäsn ^.Ivon^vkit Kormio'« xuverlâssigs ^.orzitk
àsutselier uncl italienisàsr Konuls, v<zrl<zinen àen Rääizrn von Lormio oine ^.n^islrun^skrakt, volelnz

âis ^ânrlielr stsi^snào ^rs^uöll? am besten osurtlunclel
Saison vorn 1. Niai dis Hnàe Ootoder. Laâe-I^iterstur unà näkere àssonlusse
sinà dsiln Lanquiernause Kalis à <?ie. in (?nur, bei àer ^àministration àer lVeuen

Hl.Ipsnvost" in Gurion, oàer bei àer Direction in Lorrnio ernältlien

aUsll ûrààell mit Rsalit
»Ig vin vartrviîllclrcs xoxululr-meâl»^

Strickmaschinen.

rühmtest«» Fabrik ächter, amerikanischer

Sirickmaschinen, beste» n»d solidesten
Systems, empjehl- dieselben hiermit ;ur gnligen

Abnahme >»m Fabrikpreis.
Die wirklich auSgezeicyttetc» vrij,«»«,»»

I-ran W. ZZitlcter,
Blcichcrweg, Zürich.
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^
Mustrrhrste mch PreiS-

Von t^>»t»v t «»>»»,

llrell füssli «à Lo. in Zürich
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